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Pfingsten
Geschmückt wie zur Hochzeit im bräutlichen Kleide

Voll Anmuth und Schönheit mit Blumen im Haar
Im blitzenden thaufrischen Perlengeschmeide
So stellt die Natur sich am Psiugstmorgen dar
Der hohe der himmlische Bräut gam will kommen
Die Nachtigall jauchzet sie hat ihn vernommen
Wie duften die Maien I Wie prangt der Altar

Vom Himmel her kommt er mit Blitzen und Flammen
Mit Sausen und Brausen erfüllt er die Welt
Was herrlich und hehr muß dem Himmel entstammen
Der Geist nur verjünget was alternd zerfällt
Die Gaben des Geistes sind Freude und Frieden
Licht Liebe und Leben er hat sie beschieden
Wölbt hoch denn die Pforten Er nahet der Held

Dem Wehen des Geistes o laßt uns ihm lauschen
Die Seelen erfüll es mit Trost und mit Muth
Ihr Berge und Thäler vernehmet das Rauschen
Erstehet verjüngt aus erfrischender Flut
O ström auf uns nieder nimm von uns die Schande
O lautre die Herzen zerreiße die Bande
Begeistrung für alles was groß und was gut

Zu lange schon ging unser Trachten und Streben
Aus nichtige Güter auf gleißenden Schein
In drückender Schwüle erschlaffte das Leben

In kleinlicher Sorge in Angst und in Pein
Die Seele sie lechzet nach himmlischer Nahrung
Sie harret in Sehnsucht des Geists Offenbarung
O öffnet die Herzen o lasset ihn ein

Wie gnädig hat Gott seinem Volk sich erwiesen
Wie hat uns die Sonne des Sieges gelacht
Am Feste der Pfingsten sei hoch er gepriesen
Er der uns gekrönt hat mit Ehre und Macht
Auf s neue erschein er dem dürstenden Volke
Sein Odem erquick uns aus wetternder Wolke
Am Feste des Geistes erwachet erwacht

Franz Poppe
Die Entthronung eines Sultans

Der letzte Padischah vor Abdul Aziz der die Herr
schaft und auch das Leben durch eine Revolution verlor
war Mustapha IV gewesen Sein Vorgänger Selim III
hatte den gewaltigen Gedanken einer Reform der Türkei
gefaßt aber er war zu schwach gewesen seine Ideen durch
zuführen Die fanatischen Ulemas unter der Leitung ihres
Mufti des früheren Kadiasker von Rumelien die trotzigen
Janitscharen unter Musta Pascha und ein Haufe zusammen
gelaufenen Volks unter Kabakschi Oglu einem albanesischen
Artillerie Offizier hatten ihn ohne daß er sich zu einem
rühmlichen Widerstande aufraffte vom Throne gestoßen und
seinen Neffen Mustapha den Sohn des Abdul Hamid zum
Sultan ausgerufen

Selim zog sich mit der fatalistischen Ergebung eines
frommen Muselmanns ins Privatleben zurück er hielt sich
von der Eifersucht und dem Argwohn seines Nessen strenge
bewacht in denselben Gemächern auf die er vor seiner
Thronbesteigung bewohnt hatte und machte am Busen der
schönen persischen Sklavin Zuleika ruhend Verse Er der
vor wenigen Wochen noch in dem Gedanken geschwelgt der
Wiederhersteller der Macht und des Glanzes der osmani
schen Herrschast zu werden fühlte sich jetzt glücklich als
Nachfolger von Jmriolkai und Hafis und dichtete Lieder auf
Liebe und Wein Von Zeit zu Zeit besuchte ihn der jüngere
Bruder Jmriolkai Mustapha s Mahmud Gegen diesen
schüttete er in vertraulichen Stunden sein Herz aus und
erzählte ihm von seinen großartigen Plänen Und aufmerk
sam hörte der Prinz seinem entthronten Oheim zu die Bot
schaft von der Nothwendigkeit der Reform in der jTürkei
schlug tiefe Wurzeln in ihm und es war als riefe ihm
eine innere Stimme zu Das was dein unglücklicher Oheim
nicht erreichen konnte weil er zu weich zu gut zu ver
trauensvoll gewesen das wirst du erzwingen durch eiserne

Kraft und Energie
Am 31 Mai 1807 hatte Mustapha den Thron be

stiegen ein junger Mann von 28 Jahren von leichter un
selbständiger Gemüthsart ganz und gar den Vergnügungen
des Harems ergeben Die Regierung überließ er den Män
nern die ihn erhoben hatten Als man ihm am 11 Juli
feierlich den Säbel umgürtete schwur er die alten Ord
nungen wieder herzustellen die Steuern zu vermindern und
gegen die christlichen Unterthanen nur die Strenge walten
zu lassen Aber im Taumel seiner Unterhaltungen vergaß
er sein Versprechen und ließ seine Umgebung machen was
sie wollte Die Janitscharen wurden auf mehrfache Art
gereizt insbesondere dadurch daß ein österreichischer Flücht
ling der den Turban genommen hatte Soliman Aga den
Auftrag erhielt eine Miliz nach europäischem Muster zu
errichten Das Volk murrte über zahlreiche neue Steuern
und die Geistlichkeit ar unzufrieden weil der Einfluß der
Gesandten besonders des französischen im Serai fortdauerte

Man zitterte schon vor dem Gedanken einer Reform und
alle Mänuer welche als Freunde einer solchen galten wur
den vom Mufti und seinem alttürkischen Anhang aus das
wüthendste verfolgt Der Großvezier Tschelebi Mustapha
Pascha mußte sich in Adrianopel aufhalten und wurde von
der einflußreichen Kamarilla gänzlich ignorirt DerZKaima
kam Musta Pascha der frühere Mitverschworene des Mufti
wurde nach Smhrna ins Exil geschickt sein Nachfolger Ta
jar Pascha zur Flucht gezwungen und der im Befestigungs

wesen verdiente Jsmael Pascha durch Gift aus dem Wege
geräumt Der Mufti der Kabakschi Oglu und der Oberst
Stallmeister des Sultans Muhamed Aga wurden all
mächtig

Man denke sich nun aber das Entsetzen dieser Herren
als sie erfuhren der Padischah habe zeitweise resormfreund
liche Anwandlungen und er selbst sei es gewesen der den
Tajar Pascha zur Flucht verhelfen Die Folge davon war
daß man den Herrn des Erdkreises den Schatten Got
tes noch vorsichtiger als bisher bewachte und Niemanden
zu ihm ließ der nur im entferntesten die Macht des Mufti
stören konnte Durch dieses Abschließuugsshstem aber be
schleunigten die Thoren ihren und ihres Herrn Untergang

Tajar Pascha war nach Rustschuk zum dortigen Pascha
Mustapha Bairaktar geflohen der ihn gastlich aufnahm
Beide von Jugend auf befreundet erörterten die Lage des
Reiches die Unsicherheit der Zustände unter dem ausschwei
fenden charakterlosen und wankelmüthigen Sultan und sei
nem bösen Rathgeber dem Mufti und beschlossen endlich
durch einen kühnen Handstreich sich Konstantinopels zu be
inächtigen den gefangenen Selim zu befreien und ihn wie
der auf den Thron zu setzen Obwohl erst ein Jahr seit
dessen Sturz vergangen so war das Volk doch schon zur
Erkenntniß gekommen wie sehr es gefehlt hatte gegen ihn
aufzustehen In allen Quartieren der Stadt in allen Ka
sernen pries man den unglücklichen Selim aus Kosten seines
Reffen und Nachfolgers Man beoauerte und beklagte sein
Schicksal und ließ merken daß man ihn doch noch immer
als den rechtmäßigen Sultan und Khalifen ansehe Darauf
bauten Bairaktar und Tajar Pascha ihren Plan

Bairaktar hatte einen geschickten und zu allen verwe
genen Streichen brauchbaren Sekretär in seinen Diensten
Begdschi Esendi Diesen sendete er zuerst nach Adrianopel
zum Großvezier der nach längeren Verhandlungen erklärte
er wolle sich gänzlich passiv verhalten Das war vorläufig
für die Verschworenen schon ein Erfolg Hierauf ging
Begdschi Efendi nach Stambul Es gelang ihm in einer
Verkleidung bis zu Selim zu dringen den er von der be
absichtigten Unternehmung in Kenntniß setzte Noch einmal
füllte sich die Seele des enttrohnten Sultans mit dem edel
sten Ehrgeiz sein Reich sein Volk glücklich und groß zu
machen Die Güte seines Herzens aber offenbarte sich darin
daß er dem Unterhändler namens seiner Auftraggeber den
feierlichsten Eid abnahm das Leben des Mustapha IV un
ter allen Umständen zu schonen

Am 19 Juni 1808 erschien Bairaktar mit 4000
Mann vor Adrianopel und wurde vom Großvezier freundlich
empfangen Noch war Bairaktar ein Rebell sondern blos
ein etwas übermüthiger Pascha der einige geringfügige Re
gierung Aenderungen vorschlug und den man mit Geld und
Verheißungen zur Ruhe zu bringen hoffen durfte In einem
schleunigst abgehaltenen Divan beschloß man auf die For
derungen einzugehen und meinte so des lästigen Mannes los
zu werden Aber es kam anders

Bairaktar hatte den Großvezier ganz für seine An
schauungen gewonnen und Beide marschirten am 12 Juli
mit 30,000 Mann gegen Konstantinopel Eine auserlesene
Truppe von 120 albanesischen Reitern unter Kommando des
entschlossenen Hadschi Ali wurde nach Fanaraki am Bospo
rus geschickt um sich des Kabakschi zu bemächtigen Sie
kamen in der Nacht dort an überfielen fein Haus erbrachen
den Harem schleppten den Kabakschi auf die Straße und
tödteten ihn Sein Kopf wurde dem Bairaktar gebracht

Als die Janitscharen und Damals die irregulären Ar
tilleristen am Morgen des 14 Juli die Ermordung ihres
Abgottes erfuhren schäumten sie vor Wuth und überfielen
Hadschi Ali der sich in einigen Häusern verschanzt hatte
Die Gebäude wurden angezündet und die Vertheidiger von
Haus zu Haus getrieben bis sie endlich im festen Leucht
thurm Stand halten konnten Drei Tage lang wiesen sie
hartnäckig alle Angriffe zurück wurden aber schließlich vom
Mangel an Lebensmitteln gezwungen ihre Stellung zu ver
lassen hieben sich mit verzweifelter Tapferkeit durch die Ja
nitscharen durch und vereinigten sich mit Bairaktar der sicl
soeben Konstantinopel näherte

Sultan Mustapha sah sich wehrlos den Gegnern preis
gegeben Die Janitscharen und Damals waren demoralisirt
und seit Kabakschi s Tod ohne jede wirksame Leitung die
Ulemas zeigten sich gleichgiltig und rathlos das Volk feind
selig Eingeschlossen in seinen Palast wartete er ab was die
Rebellen thun würden Dieselben schickten den Reis Efendi
Galib zu ihm mit einer sehr unterwürfigen Botschaft worin
sie nur die Absetzung des Mufti uud die Auflösung des
Corps der Damals verlangten Sofort ließ der Sultan den
Mufti vor sich rufen Derselbe sollte jetzt die bitteren Früchte
seiner Intrigue verkosten Aber noch dämmerte ein Rettungs
gedanke in seinem verschlagenen Gehirn auf Er warf sich
vor dem Padischah nieder Herr der Erde Außer dir leben
vom Stamme Osman der Segen Gottes ruhe auf ihm
noch zwei männliche Mitglieder Lasse sie tödten und du
bist dann der Einzige Und dann o Herr wird kein Recht
gläubiger die Hand gegen dich erheben Die Rebellen wer
den sofort zu deinen Füßen liegen und Alles wird dir ge
horchen Denn Niemand wird den Fluch auf sich laden
wollen den geheiligten Stamm Osman s zu vernichten

Einen Augenblick zauderte Mustapha und war schon ge
neigt das Todesurtheil über seinen Bruder Mahmud und
seinen Oheim Selim zu sprechen Denn in der That
sobald er der alleinige Stammhalter der Dhnastie war
blieben sein Leben und sein Thron ungefährdet Aber seine

Sorlosigkeit und Schwäche ließen ihn nicht zu dem grau
amen Beschlusse kommen Er verbannte den Mufti nach
Asien löste das Artillerie Corps der Damals auf und machte
den Rebellen sogar am 23 Juli vom ganzen Divan in
Zierlichem Auszug begleitet einen Besuch in ihrem Lager
Der Großvezier und Bairaktar schwuren ihm unbedingte
Ergebenheit und vergnügt kehrte Mustapha in das Serai
zurück

Aber Bairaktar führte Größeres im Schilde Eine
Schierigkeit bestand für ihn nur darin als er trachten
mußte den entthronten Selim lebend aus dem Kerker zu
befreien in welchem ein Wort des Padischah genügte die
Schergen gegen ihn zu Hetzen Bairaktar erfuhr daß der
Sultan am 28 Juli das Serai verlassen und zu seiner
Erholung einen Kiosk am Bosporus aufsuchen wolle Dieser
Tag wurde also zur Ausführung des Unternehmens bestimmt

Am Morgen lud Bairaktar den Großvezier zu sich und
eröffnete ihm daß heute der Tag gekommen sei den Sultan
Selim wieder auf seinen Thron zu setzen Der erschrockene
Großvezier berief sich auf seinen Eid und aus die Gefahren
des Wagnisses aber Bairaktar war längst froh eine Ge
legenheit zu haben um sich des verhaßten Mannes zu ent
ledigen Er entriß ihm das Reichssiegel ließ ihn in Ketten
legen und marschirte mit 8000 Mann in Konstantinopel ein
wo ihn das Volk und die Truppen mit unbeschreiblichem
Jubel und mit Hochrufen auf Sultan Selim empfingen

Er drang in den ersten Hof des Serai aber das eiserne
Thor des zweiten blieb ihm verschlossen Ich öffne nur auf
Befehl des Sultans Mustapha, erklärte der Bostaudschi
Baschi Zum Jblis mit Mustapha schrie Bairaktar
wird unser rechtmäßiger Herr ist Sultan Selim Macht
auf oder ich sprenge das Gitter mit Kanonenschüssen

In diesem Augenblicke kam Mustapha in den Palast
zurück Sein Oberst Stallmeister Muhamed Aga von dem
drohenden Anmärsche der Rebellen in Kenntniß gesetzt hatte
ihm Boten nachgesendet die ihn noch rechtzeitig einholten
Auf Umwegen zu Wasser erreichte er eine Hinterthür und
erschien im Serai sofort begriff er seine Lage und bereute
es jetzt dem Rathe des Mufti nicht gefolgt zu sein Er rief
den Kislar Aga Gehe hinab zu Bairaktar er möge ein
paar Minuten warten dann werden sich die Pforten öffnen
und Sultan Selim wird vor ihm erscheinen Kaum war
der Aga verschwunden als der Sultan fünf von seinen Pa
gen beiseite nahm und eifrigst mit ihnen flüsterte Dieselben
eilten hinweg in die Gemächer Selim s

Derselbe saß bange und harrte der Befreiung Er
wußte daß seine Freunde an die Pforten seines prächtigen
Gefängnisses pochten aber er konnte ihnen nich helfen und
mußte warten Da hob sich der Teppich am Eingang seines
Gemaches und die Pagen mit hochgeschwungenen Dolchen
stürzten herein Selim erkannte ihre Absicht und da es
ihm an persönlichem Muth nicht fehlte warf er sich auf sie
und kämpfte um sein Leben Zahlreiche Dolchstiche entkräfte
ten ihn aber und verblutend sank er zu Boden Die Mörder
packten die noch zuckende Leiche bei den Füßen und schleiften
sie durch die Säle Um schneller zum Thore zu kommen
nahmen sie den Weg durch das Frauengemach wo etwa
zwanzig schöne junge Mädchen saßen die ihre Gedanken über
die Revolution austauschten Als sie den todten Sultan er
blickten erhoben sie ein Frendengeschrei und begannen zu
tanzen Sie glaubten der Tumult müsse damit zu Ende sein

Endlich öffneten sich vor dem ungeduldigen Bairaktar

die Pforten Er und seine Begleiter traten über die
Schwelle schaudernd fuhren sie zurück zu ihren Füßen
lag der entstellte geschändete Leichnam ihres Herrn und
Freundes Alles war entsetzt doch Bairaktar von der Rach
sucht zur höchsten Energie angespornt gab sofort den Befehl
die noch lebenden Prinzen zu fangen und vor ihn zu bringen

Sultan Mustapha ergab sich feige und widerstandslos
Zum Glücke für ihn erinnerte sich Bairaktar des Schwnres
den sein Sekretär für ihn dem Selim hatte leisten müssen
er schonte sein Leben und ließ ihn nur in das Zimmer
sperren das noch vom Blute des ermordeten Selnn dampfte
Als man aber den jungen Prinzen Mahmud vor ihn führte
warf er sich zur Erde vor ihm huldigte ihm als seinem
Herrn und rief ihn zum Sultan aus So bestieg Mahu
med II den Thron Bairaktar genoß die Frucht seiner
glücklich durchgeführten Revolution nicht lange Vom dank
baren Mahumed zum Großvezier erhoben zog er sich die
Feindschaft der Janitscharen und Ulemas zu und wurde in
einem Volksaufstande verbrannt

Mahumed aber gedachte der Reform Ideen die sein
Oheim der sanfte schwärmerische Selim in seine Brust ge
pflanzt Vor Allem umgab er sich mit dem Nimbus der
Unverletzlichkeit indem er seinen einzigen männlichen Ver
wandten seinen Bruder Mustapha erwürgen ließ Dadurch
wurde er für jeden Muselmann so lange bis ihm ein Sohn
geboren wurde absolut unautastbar Der verschlagene
Mufti sollte Recht behalten aber diese Grausamkeit war
damals nothwendig um den beständigen Bürgerkriegen ein
Ende zu machen Dann aber ging Mahmud an die
Riesenaufgabe dem zerrütteten Reiche durch europäische Ein
richtungen neues Leben einzuhauchen Seitdem sind zwei
Generationen vergangen und wir stehen jetzt wieder vor
einem bedeutungsvollen Wendepunkt in der Geschichte der
Türkei der uns lehren wird ob das Reformwerk Mahmud s
von dauerndem Erfolge war oder nicht II 1
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Aus Halle und Umgegend
Das soeben erschienene amtliche Verzeichniß des

Personals unv der Studirenden der Universität Halle weist
49 ordentliche 25 außerordentliche Professoren 20 Privat
Docenten 1 akademischen Musikdirektor und 3 Exercitien
meister sowie an Studirenden nach

1 Theologen
Preußen
NichtPreußen

2 Juristen
Preußen
NichtPreußen

3 Mediziner
Preußen
Nichtpreußen

4 Philosophen
Preußen mit Reifezeugniß

ohne
Nichtpreußen

5 Hospitanten
6 nachträglich sind immatrikulirt

168
22

137
13

15

208
128

103

190

150

103

439
16

4

Lnmins 902
Auf die einzelnen Staaten vertheilen sich die Studi

renden aä 1 4 wie folgt
Preußen 729 und zwar aus der Provinz Preußen 50

Provinz Brandenburg 94 Provinz Pommern 22 Provinz
Posen 19 Provinz Schlesien 59 Provinz Sachsen 389
Provinz Schleswig Holstein 6 Provinz Hannover 19 Pro
vinz Westphalen 26 Rheinprovinz 31 Provinz Hessen
Nassau 12 Hohenzolleru 1 Lauenburg 1 Anhalt 30
Baden 3 Baiern 2 Braunschweig 11 Bremen 6 Ham
burg 5 Großherzogthum Hessen 3 Lippe Detmold 1
Lippe Schaumburg 1 Mecklenburg Schwerin 8 Oldenburg
5 Reuß j L 2 Reuß ä L 4 Königreich Sachsen 12
Sachsen Altenburg 3 Sachseu Eoburg Gotha 2 Sachsen
Meiningen 6 Sachsen Weimar 5 Schwarzburg Rudolstadt
i Schwarzburg Sonderhausen i Würtemberg 1 Oester
reich cisleithanische Länder 5 Oesterreich transleithanische
Länder 6 Großbritanien 2 Niederlande 8 Rußland 10
Schweiz 3 Amerika 4 Asien 1

Die Frequenz der Universität hat sich hiernach gegen
das Wintersemester 1875/76 um 16 Köpfe gehoben und ist
speziell eine Vermehrung der Juristen zu bemerken

Verschönerungs Verein
Den geehrten Mitgliedern des Vereins machen wir

hierdurch bekannt daß in diesen Tagen die Listen zur Ein
sammlung der diesjährigen Beiträge in Umlauf gesetzt werden

Der einsammelnde Bote invalide Eisenbahn Schaffner
Heilemann ist ermächtigt gegen die von unserm Kassirer
Herrn Banquier Lehmann ausgestellte Quittung die Bei
träge in Empfang zu nehmen Wir verbinden mit dieser
Bekanntmachung die ergebene Bitte an diejenigen Herren
und Frauen welche nach der Gründung des Vereins ihren
Wohnsitz nach Halle verlegten und noch nicht Mitglieder
des Vereins sind dem Vereine beizutreten

Der Verein entstand im Jahre 1864 unter der allge
meinen Ueberzeugung daß unsere Stadt und Umgegend des
opferwilligen Eintretens der Bürger bedürfe um die vielen
grade hier in hervorragender Weife vorhandenen Motive
der Verschönerung zur Geltung zu bringen zu bessern und
nachzuhelfen wo etwas vernachlässigt war neu zu schaffen
was nach dem allgemeinen Verschönerungsplane den der
Verein unter allseitiger Zustimmung aufstellte als erreich
bares Ziel sich ergab

Die Reihen derer die zuerst dem Vereine beitraten
sind inzwischen durch Tod und Wegzug sehr gelichtet Es be
dürfe daher freundliche Aufforderung in diese Reihen an Stelle
der Ausgeschiedenen einzutreten wohl gerechtfertigt sein

Es genügt die einfache schriftliche oder mündliche im
Comtoir des Herrn Banquier Lehmann unter Bezeichnung
des jährlichen Beitrags abzugebende Erklärung daß man
beitreten wolle

Wir werden uns aber bei Gelegenheit der Einsamm
lung der Jahresbeiträge erlauben zur Ersparung dieser Um
ständlichkeit den geehrten Herren und Frauen von denen
wir voraussetzen zu dürfen glauben daß sie die Bestrebun
gen des Vereins zu unterstützen geneigt sind Einzeichnungs
listen für den Beitritt zum Vereine vorzulegen

Halle am 31 Mai 1876
Der Borstand des BerschönerungssVereins

Fiebiger

JuniObschon in diesem Monate die Sonne ihren höchsten
Stand erreicht so bleibt die Temperatur dennoch gewöhnlich
niedriger als in den beiden folgenden Monaten Der Juni
pflegt eine Anzahl heiterer Tage zu bringen doch giebt es
auch öfter Gewitterregen denen zuweilen eine auffallend
kühle Witterung folgt Besonders gegen Ende des Monats
tritt meist eine Steigerung der Wärme und eine größere
Beständigkeit des Wetters ein Wenn auch der Reif nun
eine sehr seltene Erscheinung ist so sinkt doch das Thermo
meter bisweilen in niedrig gelegenen Gegenden bis aus
s 3 Grad herab Die Verdunstung ist bedeutender als im

Mai auch zeigen die Wolken stärkere Elektricität als im
vorigen Monate deshalb sind die Gewitter auch häufiger
Die vorherrschende Windrichtung ist im größten Theile von
Deutschland eine westliche namentlich Im nordwest
lichen Theile von Deutschland tritt öfters Höhenrauch ein
Der vorjährige Juni zeigte einen Ueberschuß an Wärme
Von verheerender Wirkung waren Regengüsse die mit Ge

witter und Hagelschlag verbunden auftraten z B in Naum
burg Kösen Südsrankreich Toulouse Pest Im Juni
blühen die Getreidearten und die Wiesengräser auch Kohl
arten Senf Flieder Camillen Klee Bohnen Rosen und
der Weinstock Erdbeeren und Kirschen reifen die Heu
ernte beginnt Die Zugvögel sind nun sämmtlich bei
uns angelangt Johanniskäfer und Junikäfer fliegen
Raupen und Käf r erscheinen zahlreich und richten zuweilen
erheblichen Schaden an Fliegen und Bremsen werden den
Menschen und den Thieren lästig

Literarisches
Hübner s statistische Tafel aller Länder Verlag

von Wilhelm Rommel in Frankfurt a M 25 Auf
lage 1876 Jubiläums Ausgabe Preis 50 Pfg

Seit 25 Jahren führt uns dieses Blatt alljährlich alle
Länder der Erde vor und berichtet über deren augenblickliche
Lage wie sie sich in den Zahlen spiegelt die in den Staaten
der Civilisation über Bevölkerung Industrie Handel u s w
amtlich erhoben in anderen Gebieten von Reisenden und
dergl geschätzt sind Aus einer großen Literatur welche zu
studiren nur dem Fachmanne die Zeit und Gelegenheit ge
gönnt ist sind in der Tafel Notizen vereinigt über die
schwarzen Stämme Afrika s neben den Exacten Angaben über
die modernen Staaten Die 25 Auflagen jede verändert
und verbessert die letzte doppelt so reich an Inhalt wie die
erste bieten natürlich reiches Material zu Vergleichen Die
Veränderung der Größe mancher Staaten erklärt die Kriegs
geschichte der Neuzeit während z B die Verminderung der
Verschiedenheit in Geld Maaß und Gewicht und die Zu
nahme des Handelsverkehres als Zeichen der friedlichen An
näherung der Völker aufgefaßt werden dürfen Der Werth
des Handels betrug z B in Millionen Mark

Einfuhr Aussuhr1851 1874 1351 1874
810 3756 525 2303
925 2524 1303 2377

2010 7425 3800 6220
712 2661 608 2050
318 1170 208 948

Wie muß die Produktionskraft der Völker und der
Preis der Waaren gestiegen sein um solche Veränderungen
der Zahlen hervorzurufen

Vermischtes
Berlin Gestern ereignete sich bei Rückkehr des

Kaisers von der großen Parade nach der Bürger Ztg fol
gende lustige Szene Die telegraphisch gemeldete Entthro
nung des türkischen Sultans war unverzüglich von einer
hiesigen Zeitung zur Herausgabe eines Extrablattes benutzt
worden welches in den begangensten Straßen in Hunderten
von Exemplaren von Dienstmännern mit lautester Ausrufung
um i Sgr feil geboten wurde Während nun der Kaiser
der zu Gast anwesende Großfürst Wladimir und all die
übrigen Prinzen und fürstlichen Gäste an der Tete der vom
Exerzierplatze rückkehrenden Truppen zur Stadt einritten
drängte sich ein Dienstmann mit seiner papierenen Neuigkeit
auch an den Kaiser heran indem er die neueste Depesche
hoch schwang und in der Luft flattern ließ und dabei rief
Majestät der Sultan ist gestürzt Der Kaiser und sein

hoher Gast sahen einander an und konnten sich eines Lä
chelns nicht erwehren ein hoher Offizier im Gefolge aber
winkte den Dienstmann an sich heran und nahm ihm das
Flugblatt mit der bedeutungsvollen Eilbotschaft ab Die
Szene erregte im Publikum das lebhafteste und heiterste

vr William Pepper Medizinal Direktor in Philadel
phia übersendet der Redaktion eine Statistik aus welcher
hervorgeht daß die Sterblichkeit unter den nachstehend auf
geführten großen Städten in Philadelphia am geringsten ist
Wir geben hier einen Auszug aus dem vorliegenden engli
schen Prospekt

Waaren

im Zollverein
in Frankreich

England
Nordamerika
Oesterreich

Zahl
der Jahre

Durchschnitt
Bevölkerungs

zahl

Durchschnitt
Sterblichkeit

Durchschn
Sterblichkeit
pro 1000

Wien 5 648,560 20,424 31,42
New Iork 5 994,458 29,601 29,93
Berlin 4 950,000 28,420 29,91
London 5 3,284,488 76,741 23,33
Paris 4 1,851,792 42,724 23,06
Philadelphia 5 744,831 16,573 22,27

Dieses günstige Resultat dankt Philadelphia seiner ge
sunden Lage und Klima der ländlichen Umgebung dem
großen 2991 Acres haltenden Fairmocent Park und nament
lich dem reichlichen billigen und guten Wasser das jeden
Armen im Uebersluß zur Verfügung steht

Aus Cöln 27 Mai meldet die Köln Ztg
Gestern Abend explodirte ein Dampfkessel des hinter Mühl
heim a d Ruhr gelegenen Rheinischen Walzwerkes als man
gerade vollen Dampf hatte und die Walzenstraßen in Be
trieb setzen wollte Zwei Leute blieben auf der Stelle todt
drei wurden schwer verwundet und einige andere erlitten
leichte Verletzungen Die Gewalt des Dampfdruckes war so
groß daß mehr als die Hälfte des explodirenden Kessels
etwa 100 Schritte weit über den Bahnkörper hinüberpflog
Ein zweiter von den 14 stehenden Dampfkesseln des Wer
kes wurde zusammengedrückt und zur Seite geschleudert von
den 14 Puddelöfen sind 4 vollständig zerstört Ein in der
Nähe stehender Kohlenschuppen wurde buchstäblich zu einer
unkenntlichen Masse zermalmt

Paris 29 Mai In einer der letzten Sitzungen
der pariser Akademie hat Herr Lesseps einige interessante
Mittheilungen über den Suezkanal gemacht Das Fahr
wasser hält sich nach denselben in günstiger Weise bei der

Heimkehr des Prinzen von Wales sind letzthin Schiffe bis
zu 26 Fuß Tiefgang ohne Schwierigkeit durchpaffirt Die
Strömungen erreichen zwischen Suez und den bitteren Seen
eine Geschwindigkeit von 1 Meter auf die Sekunde zur
Zeit der Hochflutheu gelegentlich noch em Zehntel mehr
Zwischen Suez und den bittern Seen geht der Strom zur
Flutzeit nordwärts zur Ebbezeit südwärts Zwischen den
bitteren Seen und Port Said wechselt der Strom mit der
Jahreszeit im Winter findet ein langsamer Abfluß des
überschüssigen Flutwassers nach dem Mittelländischen Meere
Statt im Sommer wo täglich 7 Millionen Kubikmeter
aus dem Kanal und den Seen verdunsten bildet sich ein
umgekehrter Strom vom Mittelländischen Meer nach den
Seen zu welcher das verlorene Wasser ersetzt Sehr be
merkenswerth ist der Einfluß welchen der Kanal aus das
Klima seiner Nachbarschaft geübt hat Von 1854 bis 1870
regnete es in der Umgebung desselben höchstens einmal jähr
lich Jetzt thaut es stark und regnet wenigstens zweimal
im Monat Die Bewohner von Suez beklagen sich weniger
als früher über die Hitze des Sommers und längs dem
Kanal bildet sich eine Vegetation die ihren Ursprung den
neu hervorgerufenen atmosphärischen Niederschlägen verdankt
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Militärisches
Die Einführung einer neuen Kopfbedeckung eines

Helmes von schwarzem Leder für die ganze britische Infan
terie und Artillerie soll bereits vom Generalkommando be
schlossen sein das Jngenieurkorps zuerst damit uszurüsten

Lollrsdvriolit 1kr üankürmen
Halle Börse vom 2 Juni 1876

5 Hallesche St Obl, Gasanleihe xLt
Zinsen vom 1 /4 u 1 10

4 von 1867Zinsen vom 1 /4 u I /Itt

3 von 1813Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
4 Pfandbriefe der Prov Sachsen

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
4 Manss Gewerksch Obligationen

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
4 Unsttut Regulirungs Oblig

Zinsen vom 1 /1 n 1 /7
5 Hallesche Znckerstederei Anleihe

Zinsen vom 1 /4 u I /10
5 Aul d N Actien Zucker Rafsinerie

Zinsen vom 1/1 n 1 /7
5 Hypoth der Zuckers Körbisdorf

Zinsen vom 1 /4 u 1/10
6 Braunkohlen Verwerth Anleihe

Zinsen vom 1 /1 n 1 /7
Hallesche Bankvereins Actien

Div p 74 7 /l /o Zins v 1 /I
Hallesche Creditanstalts Actien

ü oo Zinsen
St Actien d Neuen Act Zuck Raff

Div p 74/75 11 Zins v 1/10
Stamm Prioritäten derselben

Div p 74/75 11 Zins v 1/10
St Act der Hall Zuck Sied Comp p Lt

ü o Zinsen
Actien der Zuckerfabrik Körbisdorf pvt

Div p 74/75 Zins v 1/4
Actien der Zuckerfabrik Glauzig

Div p 74/75 Zins v 1 6
Sächs Thiir Braunk Lerwerthung

Div p 74 Zins v 1 /I
Stamm Prioritäten derselben

Div y 74 5 Zins v 1/1
Werscheu Weißenfelser Act Gesellsch

Div P 74/75 11 Zins v 1 /4
Dörstew Rattmansd Braunk Jnd

Div P 74/75 2V2 Zms v 1 /1
Hallesche Brauerei Michaelis Ä Co

Div p 74/75 Zins v I /It
Stamm Prioritäten derselben

Div p 74/75 Zins v 1 10
Cröllwitzer Actien Papier Fabrik

Div P 74/75 Zins v 1/7
Zeitzer Maschinenbauaust Schäde

Div p 74 /o Zins v 1 i
Hallesche Maschinenfabrik

9 Zins v 1 /1
Actien Malzfabrik Cöunern

Zins v 1 /1
Actien Malzfabrik Landsberg

Div 74/75 8 /o Zins v I /7
Eilenburger Kattun Manufaetnr

Zins v 1 /6
Neudeck Chem Fabrik u Glashütte

treo Zinsen
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb Ver p 4nt

1 Antheil 4 Kuxe kroo Zinsen K
Packhofs Actien p St

nom 1500 N krvo Zinsen
Theater Actien

nom 300 N t i vo Zinsen
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Bekanntmachung
Die ohnweit der Elisabethbrücke belegene 28 Morgen 129 Ruthen enthaltende so

genannte Spitzwiese soll auf die sechs Nutzungsjahre von 1877 bis 1882 incl unter den im
Termine bekannt zu machenden Bedingungen

am Mittwoch den 21 Zuui d I
Vormittags 11 Uhr im Magistrats Sitzuugs Zimmer im Waagegebäude meistbietend ver
pachtet werden wozu Pachtlustige sich einfinden wollen

Halle den 1 Juni 1876 Der Magistrat

Submission
Die Ausführung einer neuen Umfassungsmauer am Schmelzer schen Etablissement

zu Gieliichmstein soll im Wege der Submission vergeben werden Anschlag und Be
dingungen sind vom 7 9 Juni in meinem Bureau Mühlweg Nr 19 einzusehen

Der Bau Jnspector Kilburger

Bekanntmachung
Im Verfolg unserer Bekanntmachung vom 2i Januar e und unter

Verweisung ans die den Auszügen aus der Steuerrolle unter 1 beigedruckte
die Stener ahlnnMennine angebende Bemerkung bringe wir hierdurch in Er
innerung das Sie fälligen Steuern für die Monate Mai und Juni
bis spätestens den 15 d Mts an unsere Kämmerei II zu ent
richten sind

In den Tagen des IS bis einschließlich 3V Jnni und 9 Juli
bis einschließlich 11 Juli bleibt die Kasse behuss ungeuörter Abwickelung
der sonstigen Kassengeschäfte für das Publikum gänzlich geschlossen und i den
Tagen des 1 bis 8 Juli nur fnr diejenigen geöffnet welche mit
Zahlung der Steuern im Rückstände geblieben sind

Gegen alle diejenigen welche auch diesen letzten Zahlungsteumn nicht
inue halten muß unnachsichtlich mit Execntionsmaßregeln vorgegangen werden

Halle den t Juni 1876 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Versteigerung der bei dem unterzeichneten Leihamte in den Monaten
April Mai und Juui 187s versetzten und erneuerten Pfänder welche die
Pfandnummern 61001 bis 71010 tragen Pfandscheine mit gelbem Druck

findet
Donnerstag am 13 Juli 1876 Bormittags von 10 bis 12 Uhr
und Nachmittags von 3 bis S Uhr nnd folgende Tage Bormit
tags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis Z Uhr

im Auctionslocale des Leihamtes statt
Einlösungen und Erneuerungen dieser Pfänder werden nur bis zum

30 Jnni 1876 angenommen
Das Pnblicnm wird im eigenen Interesse ersucht mit der Erneuerung

der Pfänder nicht bis auf den letzten Tag zu zögern weil sonst die gewünschte
baldige Abfertigung unmöglich wird

Halle a S am 18 Mai 1876
Das Leihamt der Stadt Halle

Der Kurator Der RendantZernial RöderBekanntmachung
Von Königl Regierung zu Merseburg ist uns eine Bekanntmachung der Berliner

Viehmarkt Aktien Gesellschaft den am 19 Juni cr auf dem Viehhofe in Berlin stattfinden
den Wollmarkt betreffend mitgetheilt worden welche in den nächsten 8 Tagen in unserer
Registratur von den Interessenten eingesehen werden kann

Halle den 1 Juni 1876 Der Magistrat
Bekanntmachung

Der Polizei Sergeant Trobitzsch welcher den 15 Bezirk beaufsichtigt wohnt von

jetzt ab Mllberger Weg Nr 12und der Polizei Sergeant Ernst welcher den 28 Bezirk beaufsichtigt wohnt von jetzt ab
Harz Nr 31

Halle a/S den 30 Mai 1876 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Montag den 19 Juni l Js Vormittags von 8 Uhr ab sollen verschiedene nicht fcv
ner im Post bezw Telegraphendienste verwendbare Ausstattungsgegenstände als alte Stem
pel lederne Taschen einige Balkenwaagen und mehrere Kilo Schriftgut 2 Blasebälge Rou
leanx Lambrequins n s w 30 größere und kleinere Glaskasten 300 größere uud kleinere
Timenflaschen 75 Oel und Farbeflaschen ca 300 Kilo Papier alte Bücher Pappdeckel
u s w verschiedenes herrenloses Reisegepäck als Spazierstöcke seidene und wollene Negen
und Sonnenschirme Kleidungsstücke sowie der Inhalt unbestellbarer Rücksendungen öffentlich
meistbietend gegen sofortige baare Bezahlung versteigert werden

Kauflustige werden hierzu mit dem Bemerken eingeladen daß die Versteigerung im
Briefträgersaale des hiesigen Postamts Nr 1 Eingang vom Flur der Packetannahme im
Hose links abgehalten werden wird

Halle den i Juni 1876 Der Kaiserliche Ober Postdirektor
Geheime Postrath

Braune
i Der unten näher bezeichnete Handarbeiter

Friedrich Braune hat sich am Abend
des 30 Mai d Js Hierselbst zum Theil mittels gewaltsamen Einbruchs in den Besitz folgen
der fremden Sachen gesetzt eines neuen schwarzen Tuchrockes einer braunen Hose mit schwar
zen Streifen einerj schwarz und grau karrirten Weste eines schwarzseidenen Shlipses mit
Mechanik fünf weißer Vorhemdchen zwei neuer bunter Taschentücher Ich ersuche um seine
Hastnahme und seine Einliefernng mit sämmtlichen bei ihm vorgefundenen Gegenständen an
das hiesige Königliche Kreisgericht

Signalement Alter 20 Jahr Größe 5 Fuß 5 Zoll Haare blond
Stirn flach Augenbrauen blond Augen braun Nase stumpf Kinn

rund Gesichtsbildung oval Gesichtsfarbe blaß Gestalt schlank Beson
dere Kennzeichen auf einem Arme L tätowirt Kleidung kurzer grauer Rock
mit schwarzem Sammetkragen dunkle Hose graue Plüschmütze

Halle den i Juni 1876 Der Staats Auwalt
Aus dem plombirten Wagen der Magde

s VV bürg Leipziger Eisenbahn Gesellschaft Nr
1960 ist ein Ballen rothwollener Waaren gez K v 493 50 Kilogramm schwer von
Station an der Saale nach Cottbus bestimmt gestohlen worden Höchst wahrscheinlich ist
die verbrecherische That in der Nacht vom 27 zum 28 Mai d Js und zwar auf dem
Rangirbahnhofe bei Diemitz ausgeübt

Ich bitte um schleunige Mittheilungen zur Ermittelung der Thäter und warne vor
dem Ankauf der gestohlenen Waaren

Halle den 2 Juni 1876 Der Staats Anwalt

Atte st
Das Glvckner sche Heil nnd Zugpflaster empfehle ich jedem Haushalt

Mein Dienstmädchen wurde in acht Tagen von einer sehr kranken Hand geheilt
ich hatte lange eine böse Brust den folgenden Tag sollte sie abgelöst werden das
Pflaster heilte mich in 14 Tagen vollständig Ach möchten doch bei vorkommenden
Fällen die Hebammen das Pflaster empfehlen Mein 3 Jahr altes Kind verbrannte
sich mit kochender Milch das Pflaster benahm sofort den Schmerz keine Blasen
oder Flecken hinterlassend

Dies bescheinigt der Wahrheit gemäß um den Menschen zu nützen
Leipzig Wcststraße

Echt mit dem Stempel und der Schutzmarke
auf der Schachtel versehen zu beziehen s 25 Pfennige aus der Löwen Apo
theke in Halle a/I sowie aus den Apotheke in Merseburg Dürrenberg
Weitzenfels Zeitz lsleluu Roszla Wettin und Schkeuditz Fabrik in
Gohlis bei Leipzig Eisenbahnstr 18 Attestbücher liegen in allen Apotheken aus

AJr Warnung Das geehrte Publikum wird besonders aufmerk
sam gemacht genau auf obigen Stempel und Schutzmarke zn achten da
das Glöckner sche Pflaster neuerdings nachgeahmt wird

K H TIMZ S ZTZ H KWM
mit obiger Schutzmarke auf den Dosen versehen ist geprüft und dessen Verkauf genehmigt
wird hauptsächlich Nnterleibs Brnchleidenden empfohlen selbst bei veralteten Brü
chen und dem ähnliche Leiden heilt dieser Balsam in den allermeisten Fällen
vollständig sowie alle rheumatische Schmerzen ftkgen Krost nnd Brand
wunden und alle äußerliche Schäden c Zu beziehen 5 Dose i u 2 mit
Gebrauchsanweisung ebenfalls aus der Löwen Apviheke in Halle sowie aus den
Apotheken in Merseburg Alsleben Zeitz lt

Feinste Filz u Seideu Tylinderhüte
in neuester Fa on Filzhnte von 25 Hr bis 3 schwarze Cylinder von
1 20 Hr bis 4 A Waschen Färben Moderuisireu der Filz nnd
Seidenhüte wird aufs feinste und billigste gearbeitet bei

I Hutmachermeister Leipzigerstrasze 15

N wfte StoMte

M

öwr Lier
mik Lis

l üüi x KMiMsilW
Rathhausgasse 5

empfiehlt zu den Feiertagen ein

pikfeines Glas
Neues französisches Villard

NtjlllnrM IKKKI K MNEW
Mit heutigem Tage habe obiges Restaurant übernommen nnd halte das

selbe einem geehrten Publikum unter Zusicherung prompter und solider Bedie

nnng bestens empfohlen sn 51443s
MÄ MsMS Ä GMittwoch den 7 Jnni WM Monats Versammluug MA

Tagesordnung Einladung zu einer Fahnenweihe Um zahlreiches Erscheinen ersucht
der Vorstand W Pitzschke

um ZWckckW Ksiktl I j illilx
Zu den Feiertagen mache ich auf Kösener Champagner Weißbier u ff Lager

bier ans Eis ergebenst aufmerksam 841 Den 1 n 2 Feiertag früh iii ü ZI
um WMM8V

Wittekindstrasze 34
Am 1 2 n 3 Feiertag früh fr Speckkuchen fr Maitrank

Nachmittags Nuterhaltungs Cvncert
Vou 5 bis 7 Uhr früh frische Kuh uud Ziegenmilch

N Mittagstisch im Abonnement
15M Thaler sind zum 1 Juli auf erste

Hypothek möglichst auf ländliche Grundstücke

auszuleiheu Leipzigerstraße 65

Liedertafel Emlrachl
Den 2 Pfingstseiertag Abends 7 Uhr

sindet unser Ball in Freyberg s Salon
bei Herrn Friedrich statt Dies unsern
Freunden zur Nachricht Ohne Karte hat
Herr wie Dame keinen Zutritt Karten sind
von dem Vorstande zu entnehmen

D er Vorstand

FürÄenthal
Den 1 nnd Feiertag früh Speck

kuchen Bier ans Eis

Den 2 und 3 Pfingstseiertag vou
3 z Nhr a
Sk t I,t litt jxnt K l r t III Or

wozu freundlichst einladet
Hu

Zu den Feiertagen empfehle meine schönen
kühlen Loealitäteu Speise gut und
billig KW Bier auf Eis

Französisches Billard
M Für Spaziergänger von früh 4 Uhr

Kaffee und Bouillon



empfiehlt
Heringe j

HV gr Ulrichsstraße 28
Schönste sanre Gnrken bei

Ängnst Fiedler gr Klausstraße 10
Möbel jeder Art fertigt u hält vorräthig

W Dettenborn Tischlermstr Geistftr 24
Für Ziegeleibesilzer
Schweelereibesitzer

Bannnternehmer c ze
offeriren

MsrLenhanben ff Oberhemden
anch lasse nach Maas oder Probehemd arbeiten

von WRpf an empfiehlt villigst

AI Geistftr 67 jAnch nehme immer noch das alte Geld znm vollen Werthe in Zahlung an

Ein neues herrschaftlich eingerichtetes Haitz
mit Garten in Giebichenstein gesund gelegen
für einen Rentier passend 5600 H ist mit
1000 H Anzahlung zu verkaufen durch

uuvr Töpferplan 2

Schiebekarren MM stillen er slkee gebram W is Pf
ganz vorzüglichem Geschmack täglich frisch gebrannt

ss U Ückel KMllSik Pfd StPf bei 5 Pst 52Pf

li sskNi ilPfd 42 Ps bei j Pfd W Pf
empfiehlt

Rattzhansgaffe 11

Ein neues Haus
in Giebichenstein herrschaftlich einge
richtet mit großem Garten gesund n
chön gelegen für einen Privatmann
passend 9500 4 ist mit 4000 H
Anzahlnng zn verkanfen dnrch

enner Töpferplan 2
mit unverwüstlichem Grundmodelle sehr leicht
handirbar zu den verschiedensten Zwecken

Halle a/S

Leipziger platz 1s Eingang Magdeburgers

Günstige Gelegenheit für Raucher
Wegen gänzlicher Aufgabe meiner Filiale

Halle Briiderstratze 4 werden sämmtliche
Vorräthe an Tabaken und Cigarren zu
Einkaufspreisen abgegeben

Das Lager welches noch vollständig sortirt
ist kann auch im Ganzen übernommen werden
Offerten sind hier abzugeben oder an

II Bremen Lehe
Eine vollständige neue Ladeneinrichtnng

zu verkaufen bei E Schliiter Brüderstr 4

Künstliche Zähne
neuester Methode ohne Gaumenplatte billig
und schmerzlos Zahnschmerz beseitigt

Dr Geiststraße 8

LM W Zli ilelaiiGeiststratzen und Promenaden Ecke

Cigarren Ranch nnd Schnnps Tabake
aus den bestrenommirtesten Fabriken B 10071

Reichhaltiges Lager echter Bordeaux Rhein n Moselweine dentsche n französische
Champagner ff Liqueure Essenzen Spiritnosen Thee s nnd Vanille

Häkelstoss MM I L i MMin allen Weiten sowie alle Sorten Verbindungsstücken Schornsteimmfsatze
in allen Breiten passend zu Tisch Kommo Closetbecken Kuh und Pferdekrippen n s w empfehlen zu Fabrikpreisen

Kon 11 Werken 1den und Sophadecken auch fertige Decken
eine Partie Kragen n Stnlpen verk billig
M Jagelle Gasthof zum Bär H of 2 Tr

Zu jetziger Pflanzzeit empfiehlt Vvi Iio
vso uvd8 vn vlitrK0i iuiu Ilvlio
troxium L levolÄrivii livbelien lii
eluu8 li ieken u bnnt n Zlais
tisvoi Kiiivn verseil huntlMttriKS I lln
iü n Lür L exxlelidvete
Astern u äiv 8oii nieil Ium n billigst

die Gärtnerei VrMm
Keldstraße 13

N Ä Z i vkS
i

ans der Fabrik von 5 in Mtterfeld
in allen Weiten t empfiehlt znr bevorstehenden Bansaison

zu Fabrikpreisen frei hier
OsvWr K8AWK9 Lager a d Tienitzer Chaussee

vll und
MrN iRS5Ol tv iR ganzen Wag uladuugen nnd kleineren

Meine mildem Pojwl sowie im Einzelnen ev psiehlt billigstM Heiserkeit u jeden catarrhalmhen Huste

au ävi
Bestellungen nimmt Herr C F G Kitziug Schmeerstraße 43 entgegen

gebraucht aber gut gehalten zu kaufen gesucht
Barfüßerstraße 17 Eisenhandlung

Ein geübter Hosenarbeiter findet dauernde
Beschäftigung bei

E Nmbach kl Klausstraße 7
2 Manerstein nnd Ziegelstreicher

sowie ein Lehmznrichter finden sofort
Stelle durch die Annoncen Expedition von
Fr Binneweisz in Halle gr Märkerstr 18

Ein öNädchen für Küche und Hausarbeit
welches gute nnd langjährige Atteste besitzt
wird bei hohem Lohn zum sofortigen An
tritt oder bis zum 1 Juli zu miethen gesucht

von Frau Therese Bauchwitz
Markt 4

Kiuderfranen Köchinuen u a weibl
Dienstpersonal erhalten hier und außerhalb
recht gute Stelleu durch

Halle a S gr Klansstr 28
Ein fleißiges ordentliches Kindermädchen so

fort gesucht gr Wallstraße 4d
Eine zuverlässige Kinderwärterin für den

Nachmittag gesucht Steinweg 6 II

Diese sind in Beuteln 30 R Pfg stets vor
räthig in der Conditorei von

r in HalleBerlin Dr H Zliillvr pr Arzt c

Band und Blumen in reicher Auswahl sehr UII8t u KanM Mrdvrei vruMvrv ttplßtue u ei 6M Ukl8e i N8ts t
billig tt Rathhausgasse 19 empfiehlt sich ergebenst

I Annahme im Fabrikgebäude am Moritzthor 5 bei Herrn H C Weddh Pönicke
Unter Leipzigerstraße 7 Wocheumavkttags Marktplatz Schnittwaaren Budenreiheoxlil5är Q6äicin Werk

Dur alle Buchhandlungen oder gegen Elw
sendung von 10 Briesmarten ö 10 Ps direct
von Nichtcr s Verlags Anstalt in LeiPng ist
u belieben vr XI, aturHeil e h de

Preis I Marl Der in diesem derMmtc
illuftr ca sä Seiten starlen Buche angege

I benen Heilmethode verdanken Tausende ihre We
IsUNdhclt Die zahlreichen darin abaedruSten

Dankichreibcn beweise daß selbst solchcKranle
luoch Hilse zefunde die der Verzweiflung
inahc rettungslos verlort schienen es sollte

daher dies vor,ul U ie Werk in keiner Na
omisilic fehle Man verlanik und nehme j

nur das Ällultrirte Orieii a rk von
Nichter S Verlags Anstalt n eipz g
w lche aus Wunsch auch einen Auszug des

t selben gratis und stanco versendet

I empfiehlt seine nen und eomfortable eingerichteten

j dem geehrten Publikum

Zu den Pfingstfeiertagen früh Reichhaltige Speisekarte
WOS S HMTSSLSKÄZ Z V VVIAkSASI Ä ZO

Z WGKAlGZ AS WL U Küntiior
Verkauf

Das von Frau Oekonom Sachße hier nach
gelassene Grundstück gr Brauhausgasse 11/12
mit großer Scheune nach der neuen Prome
nade znm Nenban vorzüglich geeignet

soll verkauft werden Liebhaber lade ich
zur Abgabe von Geboten auf den 8 Juni
Nachmittags 2 Uhr zu mir ein Bedin
gungen sind bei mir zu erfragen und steht
vorherige Besichtigung frei

G Martinins alter Markt 34

Das frühere Shrupgeschäft Taubengaffe 2
ist wieder eröffnet Syrup sehr fein u billig
Preise Z A 20 H von 5M an s 18 H, von
50 A an s 17 ö

Die Lmnivusfahrten nach LamWiidt
während der Badezeit jeden Sonn und Fcsttag beginnen mit dem 1 und 2 Pfingstfeiertag
Abfahrt vom hiesigen Posthof 1 Uhr Mittags

Die Onmibnsfahrten nach der Haide
über den Waldkater sind der schlechten Wegebeschaffenheit halber
vorläufig nicht möglich dagegen findet die Personenbefördernng nach
AALztz zz über die Fasanerie zum Preise von 90 Pfg für

hin und zurück jeden Tag Nachmittags 2 Uhr vom
hiesigen Posthof aus statt Westphal PostHalter

Stachelbeeren
jeden Markttag 4 5 Scheffel auch nehme
ich Bestellungen auf beste Sorte zum Ein

machen an Weinberg
Ein Haus in Halle rentirend 5000

ist mit 1500 H Anzahlung zu verkaufen d
Zenner Töpferplan 2

Sonntag und folgende Tage
in der eigens erbauten Bnde ans dein großen Berlin ist die

iLÄ7 Gelehrte Hundefamilie MZZÜ
zu sehen Vorstellungen von 3 Uhr Nachmittags bis S Uhr Abends un
unterbrochen Die gelehrten Hündchen spielen Karten mit jeder Persönlich
keit sie können lesen rechnen schreiben und zwar alles auf Wunsch der ge
ehrten Besucher sie kennen jede Taschenuhr alle Landesfarben so auch die
Würfel sogar alle Photographier sämmtlicher Regenten Kaiser und Könige
von ganz Europa sie zählen Geld machen Ghmnastik tanzen Ballet in
Erinolinen und noch viel mehr Da ich schon die Ehre hatte bei mehreren
Höfen zu spielen so wurde eins der gelehrten Hündchen von Sr K 5
Hoheit dem Kronprinzen von Deutschland scherzweise als Professor Mohr

ernannt Das Nähere sagen die Anschlagzettel Es ladet alle Kunstkenner nnd Hnnde
freunde höflichst ein Hochachtungsvoll M Dendl

Veränderung

Anst j Mädchen f Pension alter Markt 13,1

werden gegen Motten u Feuerschaden eouservirt

große Steinstraße 5

Br erh nur n verz hoff u All
KS wird g Schr bald w T G u K

Gesellschaft Atwna
Den zweiten Feiertag Abends 7 Uhr

im Salon znr Eremitage
Freunde können durch Mitglieder eingeführt

werden Karten liegen ans beim Vorstand

It MU IIII l i,
Großer Schlamm 10b

Jeden Morgen warmes Frühstück Z 30 H
I rt zu jeder Tageszeit

Frische Sendung Henninger Er
langn Sommerbier

ff Craeaner ans Eis t i
Ä

Lndwigsstrasze 9 vor dem Rann Thor
bei Ludwig c

Mein Garten Vocal Asphalt Kegel
bahn Gesellschaftszimmer empfehle zum
fleißigen Besuch Bier anf Eis pro Seidel

13 Th HendrichNL Zu den Feiertagen Tanzkränzchen

i 8sdetli kllke
Klansthorvorstadt V

Zu der am 2 Pfingstfeiertag stattfindenden
Einweihung meines Sommer Salons

verbunden mit Tanzmnsik
lade ich hiermit ergebenst ein

G Thielicke
Ein gold Medaillon mitBildern u schw

u blaue Emaille eingelegt verloren Abzug
Zinks Garten 6 II

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Bnchdrnckerei des Waisenhanses
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